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Projektziele

• die kooperative Gestaltung der Digitalisierung in Studium 
und Lehre zwischen den beteiligten Hochschulen

• Identifikation von Services im Bereich der Digitalisierung 
von Studium und Lehre, die hochschulübergreifend 
angeboten werden können

• Ermittlung von Bedarfen und Anforderungen von Lehrenden 
an die Services



Projektziele

• Aufbau eines regionalen Netzwerks für Lehrende und für 
Vertreter*innen der Serviceeinrichtungen

• Erprobung von kooperativen Arbeitsformen

• Entwicklung von Vergütungsmodellen für wechselseitige 
Bereitstellung und Nutzung von Services im Verbund



Projektumsetzung

• Experteninterviews mit Lehrenden und Vertreter*innen der 
Serviceeinrichtungen an allen Hochschulen im Verbund

• Organisation von kollegialen Workshops 

• Initiierung eines IT-Arbeitskreises mit lokalen 
Ansprechpartner*innen der Serviceeinrichtungen zu den 
jeweiligen Handlungsfeldern



[ ]Moodle

Videostreaming

Elektronisches Prüfen

Instructional
Design /OER

Virtueller Lehrpool



Handlungsfeld 1: Moodle 
Lernmanagementsystem (LMS)

Virtuelle Lernräume zur Ergänzung von Präsenzlehre durch 
Online-Lerninhalte

Deutschlandweit immer mehr im Einsatz

Herausforderungen für jede Hochschule (Bereitstellung, 
Betrieb, Support, Schulungen, etc.)

Zusammenarbeit / Kollaboration / Kooperation in [bridge]

• Arbeitsprozesse erleichtern

• Synergieeffekte nutzen

• Serviceeinrichtungen entlasten

• Servicequalität für Anwender*innen verbessern



Moodle – (Zwischen-)Ergebnisse
Zusammenarbeit der Serviceeinrichtungen

• Erhebung der Support-Bedarfe auf administrativer Ebene

• Erprobung eines Konzepts zur Verbesserung der ‚Produktentwicklung‘ und 
Qualitätssicherung

Konzepte für die gemeinsame Gestaltung digitaler Lehre

• Gemeinsame Moodle-Schulungsreihe

• Format Webinar

• Case Study: Sicherheitsunterweisungen mit Moodle

Heute…

• Austausch mit Lehrenden



Moodle - Thementisch

• Wie können Lehrende das Potenzial der 
vielfältig nutzbaren Lernplattform Moodle 
ausschöpfen? 

• Welchen Stellenwert hat Moodle für Sie? 



Handlungsfeld 3:OER

[bridge] erprobt die Förderung offener 
Bildungsressourcen als Service für die 
Verbundhochschulen und unterstützt z.B.:

• Recherche
• Entwicklung didaktischer Konzepte
• Produktion multimedialer OER-Ressourcen
• Lizensierung
• Publikation

Grafik: UNESCO OER-Logo, Jonathas Mello, Creative Commons Attribution 3.0

https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/deed.en


OER-Recherche



Methodik-Didaktik: 
Moodle-Kursraumgestaltung



OER-Lizensierung



Handlungsfeld 5: virtueller Lehrpool

Management System für virtuelle PC-Pools „lehrpool.nrw“

• Virtuelle, flexible Nutzung von PC-Poolräumen

Kostengünstige und hochflexible Lösung für die Nutzung von PC-
Poolräumen

• Kann mit wenig Aufwand zentral und/oder individuell an spezifische 
Anforderungen der Lehre angepasst werden

• Anforderungen an die IT-Infrastruktur sind extrem gering; es ist auch 
ein Parallelbetrieb mit der bereits vorhanden Pool-Struktur möglich

Zentrales Angebot & Kooperationsmöglichkeiten durch [bridge]

• Breites, kuratiertes Angebot von speziell für die Lehre entwickelter 
Umgebungen

• Austauschplattform für Kooperationen, auch über die Grenzen der 
eigenen Institution hinaus



virtueller Lehrpool: 
erweiterte Möglichkeiten

„Pool Video Switch“

Dem Lehrenden wird eine intuitive Bedienoberfläche zur Steuerung und 
Übersicht der eigenen Lehrpool-Veranstaltung geboten. Es kann zu jeder 
Zeit die Desktop-Ansicht jedes Teilnehmers oder des Lehrenden auf ein 
beliebiges teilnehmendes Gerät (oder eine angeschlossene 
Raumprojektion) gespiegelt werden. Ebenso ist eine temporäre Sperrung 
aller oder einzelner Teilnehmer auf Knopfdruck möglich.

Dedizierter Prüfungsmodus

Das System kann in einen dedizierten, planbaren Prüfungsmodus gesetzt 
werden – entsprechende Lehrumgebungen dazu sind im zentralen 
Angebot enthalten und können ebenfalls individuell angepasst werden. 
Ziel ist eine gemeinsame, möglichst sichere, technische Basis für die 
Durchführung von e-Prüfungen



virtueller Lehrpool: 
Thementisch

Fragen an die Lehrenden:

• Wie können Lehrende das Potential von PC-Pools ausschöpfen?

• Nutzen Lehrende in ihren Veranstaltungen die vorhandenen PC-Pools? 
Wenn ja – wie? Wenn nein – warum nicht?

Thesen zur Diskussion:

• PC-Pools eignen sich generell nicht für die Nutzung im Fachbereich XY

• Die Einbindung von (virtuellen) PC-Pools in die eigene Handlungspraxis 
ist zu schwierig (zB auf Grund fehlender technischer oder auch 
mediendidaktischer Expertise)

• Es ist sehr zeitintensiv, die Lehrumgebung selbst zu gestalten
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Wie stellen Sie sich eine 
Zusammenarbeit im Bereich der 
Digitalisierung von Studium und 
Lehre vor?



Mein Name ist …. Ich bin… 
im Bereich…. Mich 
interessiert das 
Handlungsfeld ….weil….



Vielen Dank für Ihr 
Interesse! 

www.bridge.nrw

WorkshopsOER für
Moodle


